
 

 

Bühnenanweisung  
Stand: November 2025 

1. Die Panik Power Band benötigt eine Mindestgröße der Bühne von 8 x 6m. 
Bei Open-Air Veranstaltungen mit Dach (Höhe min. 4,00 m) und von 3 Seiten gegen Wind und 
Regen geschützt. Die baurechtlichen Vorschriften müssen eingehalten werden. 

Bei Eintreffen der Band müssen mindestens 2 Stagehands (Ladehelfer) vom Veranstalter zum 
Ausladen zur Verfügung gestellt werden. Diese werden auch am Ende des Konzertes zum Einladen 
benötigt. Sollten Stagehands bei An- und Abreise nicht zur Verfügung stehen, stellt die Band eine 
zusätzliche Pauschale von 100,00 Euro pro Helfer in Rechnung.  

2. Folgende Riser müssen vor Anreise der Panik Power Band auf der Bühne stehen: 
 

In der Bühnenmitte hinten ein zusammenhängendes Podest 5x2m, Höhe 0,30m für Drums, 
InEar-Rack und Keyboards. Vorne mit schwarzem Molton verkleidet. 
 

3. Ein Backdrop (Bühnenvorhang) 4 x 6 m (H x B) ist fester Bestandteil des Bühnenbildes und wird im 
Bühnenhintergrund, vor dem Aufbau der Band-Backline, aufgehängt.  
 

Wichtig: Für das Auf- und Abhängen ist die Bühnencrew zuständig, das Befestigungsmaterial        
für die Traverse kann gestellt werden.  
Das Anbringen wird vom Veranstalter ausdrücklich genehmigt, auch wenn dadurch Werbung 
verdeckt werden sollte. 
 

4. Bei Open-Air-Veranstaltungen muss eine Zufahrt zur Bühne gewährleistet sein. Der Veranstalter 
sorgt für Parkmöglichkeiten für einen Lieferwagen und einen PKW. Sollte dies nicht möglich sein, 
bitten wir unbedingt um Rücksprache, da sich sonst die Aufbauzeiten erheblich verlängern 
können. Zusätzlich entstehende Parkgebühren werden dem Veranstalter in Rechnung gestellt.  

 
5. Ein abschließbarer Backstage-Raum sollte sich in Bühnennähe befinden. Sitzmöbel, ein Tisch, ein 

Garderobenständer und ein Spiegel sollten vorhanden sein. 
 

6. Der Veranstalter übernimmt die Haftung  für die Sicherheit der Bandmitglieder, sowie für die von 
der Band in den Veranstaltungsort eingebrachten Anlagen und Instrumente während des 
Aufenthaltes der Band am Veranstaltungsort. 

 
7. Catering bei Ankunft der Band: 

 
Getränke: Stilles Wasser, Cola Zero, Bier, Kaffee (Milch u. Zucker) 4 x RedBull 
Essen: Snacks (z. B. frisches Obst, Schokoriegel, Weingummi) 
 

8. Der Veranstalter sorgt vor dem Auftritt, spätestens 1,5 Std. vor Showbeginn, für warme 
Mahlzeiten für alle Mitglieder der Produktion. Normale Küche, bitte kein Fast-Food. 
Bitte auch eine vegetarische Alternative mit anbieten.  
 

9. Bühne und Backstage-Bereich müssen gegen das Betreten Unbefugter gesichert sein. 
 

10. Für Aufbau und Soundcheck bitte  1,5 Std. einplanen. 
 



 

11. Ein ortskundiger Bandbetreuer sollte vom Eintreffen der Band bis zum Ende des Auftritts 
anwesend sein. 

Wichtig: Wir bitten dringend um Rücksprache, wenn eine oder mehrere Punkte dieser 
Bühnenanweisung seitens des Veranstalters nicht zu realisieren sind. Wir finden sicher eine Lösung. 
Ansprechpartner: Sigurd Klose 0172/2300434 sigurdklose@gmx.de 
 

Das PANIK POWER BAND Team 
  



 

 

TECHNICAL RIDER 
Es werden 3 Monitor-Boxen für Main Vocals benötigt. Diese sollten mit min. 12“ Speakern bestückt 
sein und müssen unabhängig voneinander regelbar sein.   
Der Rest der Band benutzt eigenes In-Ear-Monitoring. Die Panik Power Band verfügt über alle 
Mikrofone, Stative, Kabel und Sendestrecken und baut eigenständig auf.  
Lediglich 230 V Anschlüsse müssen zu den jeweiligen Positionen auf der Bühne vom Veranstalter 
gelegt werden.  
Die Panik Power Band benutzt einen Behringer Wing Rack Mischer auf der Bühne, von dem aus  
die Band sich mit In-Ear Signalen selbst versorgt. Aus diesem Rack gibt es 3 Möglichkeiten,  
die Bühnensignale an den FOH-Platz weiterzuleiten.  
 

1. Analog: Das Rack verfügt über ein 10m Multicore Kabel mit 30 Out- und 2 Inputs, um die 
Signale an die örtliche Stagebox zu übermitteln und z. B. Talkback auf der Bühne zu 
empfangen. 

2. Cat6: Leitung zum FOH-Platz. (Muss vom Veranstalter gestellt werden.)  
Behringer Protokoll kompatibel mit den Pulten der Behringer X32 und Midas M32 Serie  

3. Dante: 32 Kanäle können per Dante übermittelt werden. Auch hier ist eine Cat6-Leitung 
erforderlich. Aktuelle Firmware vorausgesetzt.  
 
 

 
Gitarre 1                                                                                                         Position aus FOH-Sicht 
E-Gitarre:                Kemper Modeller                                           links außen 
A-Gitarre:               DI-Box vorhanden 
Backing-Vocal:  Stativ und Mikrofon selbst vorhanden 
Stromanschluss 230V: Seitlich links und vorne am Bühnenrand 
 
Gitarre 2 
E-Gitarre:  Kemper Modeller                                                    rechts außen 
A-Gitarre:  Piezo in der E-Gitarre mit separatem Output         
Backing-Vocal:  Stativ und Mikrofon selbst vorhanden 
Stromanschluss 230V:  Seitlich rechts und vorne am Bühnenrand 
 
Bass 
Direct-Out  am Amp                                                                                     Mitte 
Stromanschluss 230V: Mittig auf den Podest      
 
Keyboards  
DI-Boxen vorhanden                                                                                     Rechts auf dem Podest 
Stromanschluss 230V:  Rechts auf dem Podest  
 
Drums      
1x Bassdrum                                                                                                          Links auf dem Podest     
1x Snare     
1x HiHat                                                                                           
1x Tom  
1x Floor Tom 
1x Crash rechts 
1x Crash links  



 

1x Ride 
Stromanschluss 230V: (HiHat Seite, Mitte Podest) 
 
Vocal (Udo) 
3 Monitor-Boxen, 230 V Strom an der Bühnenkante vorne, Mitte. 
Belegung: Monitor Mitte : Lead-Vocal, Einspieler 
                   Monitor links  : Lead-Vocal, Keyboards, E+A Gitarre 1, Vocal links 
                   Monitor rechts: Lead-Vocal, Keyboards, E+A Gitarre 2, Vocal rechts 
 

Bei Rückfragen steht Sigurd Klose (Management und Gitarre) selbstverständlich zur Verfügung,    
+49 172 – 2300434 und sigurdklose@gmx.de. 

  



 

KANALBELEGUNG Analog 
 

Alle Signale gehen in unser In-Ear-Rack auf der Bühne. 
Dann über einen Splitter per Multicore zur Stage-Box 

 FOH-Sichtweise 
Steckerbeschriftung Multicore/Stagebox 

Kanal 1 Kick 
Kanal 2 Snare Top 
Kanal 3 Tom 1 
Kanal 4 Floor Tom 
Kanal 5 HiHat 
Kanal 6 Crash 1 
Kanal 7 Crash 2 
Kanal 8 Ride 
Kanal 9 Kick 2 in (optional) 
Kanal 10 Snare Bottom (optional) 
Kanal 11 E-Gitarre 1 links  
Kanal 12 A-Gitarre 1 links  
Kanal 13 Backing Vocals links 
Kanal 14  E-Gitarre 2 rechts 
Kanal 15 A-Gitarre 2 rechts 
Kanal 16 Backing Vocals rechts 
Kanal 17-18 Keyboards (Stereomix) 
Kanal 19-20 Keyboard 2 sep. (optional) 
Kanal 21 Bass 
Kanal 22 Main Vocals Udo 
Kanal 23-24 Playback Tracks 
Kanal 25-26 Playback Percussion 
Kanal 27-28 Playback Vocals/Chor 
Kanal 29-30 Playback Gitarren 

 



 

KANALBELEGUNG Behringer AES50 B und DANTE 
 

FOH-Sichtweise 
 
Cat6 Leitung muss vom Dienstleister gestellt werden.  

Kanal 1 Kick 
Kanal 2 Kick in 
Kanal 3 Snare Top 
Kanal 4 Snare Bottom 
Kanal 5 Tom 1 
Kanal 6 Floor Tom 
Kanal 7 HiHat 
Kanal 8 Crash 1 rechts  
Kanal 9 Crash 2 links  
Kanal 10 Ride links 
Kanal 11 Bass  
Kanal 12 E-Gitarre 1 links  
Kanal 13 A-Gitarre 1 links  
Kanal 14  E-Gitarre 2 rechts 
Kanal 15 A-Gitarre 2 rechts 
Kanal 16-17 Keyboards (Stereomix) 
Kanal 18-19 Keyboard 2 sep. (optional) 
Kanal 20 Backing Vocals links 
Kanal 21 Backing Vocals rechts 
Kanal 22 Main Vocals Udo 
Kanal 23-24 Playback Tracks 
Kanal 25-26 Playback Percussion 
Kanal 27-28 Playback Vocals/Chor 
Kanal 29-30 Playback Gitarren 
Kanal 31 Talkback Drums  




